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licht .E. Becker 'Regesten aus dem Alsfelder Stadtarchiv'. 
Die Regesten (75 Nummern) erstrecken sich auf Urkunden-
Material von 1827 ab bis 1500. E. P. 

155. Das von der Historischen Kommission für 
Hessen und Waldeck veröffentlichte, von E. W i e s e be­
arbeitete 'Ur k u n d e n b u c h der Stadt W e t z 1 a r' ent­
hält in seinem 1. Bd. (Marburg 1911) in 1654 Nummern 
die auf Recht und Verfassung, Verwaltung, Handel und 
bürgerliches Leben bezüglichen Urkunden aus der Zeit von 
1141-1350, vom J. 1300 an in der Regel in Regesten; nicht 
aufgenommen sind die Kloster- und Stiftsurkunden. Aus­
führliche Register beschliessen den starken Band. E. M. 

156. J. Schmid hat einenerstenBand von Urkundeu­
Regesten des Kollegiatstiftes U. L. Frau zur Alten 
Kapelle in Regensburg (1134-1519), mit Nachträgen 
1351-1499, herausgegeben (Regensburg 1911). Die Ur­
kunden, die so in Regestenform zugänglich gemacht wurden, 
entstammen zum grössten 'Ieil dem Stiftsarchiv der Alten 
Kapelle. Die Einleitung gibt einen kurzen Ueberblick über 
die Geschichte der Capella vetus vor dem Zeitpunkt, zu 
dem die urkundlichen Nachrichten der publizierten Regesten 
einsetzen. H. H. 

157. Die 5. Lieferung von Teil V des UB. der Abtei 
San c t Ga 11 e n (St. Gallen 1911, bearbeitet von P. Bütler 
u. T. Schiess) führt die Publikation von 1437-1441. 

R. H. 
158. Der 8. Bd. des UB. der Stadt und Landschaft 

Zürich, bearb. von J. Escher (t) und P. Schweizer 
(Zürich 1911), umfasst das Material der Jahre 1304-1311. 
Die Texte sind mit jener Sorgfalt hergestellt, die man an 
den vorausgehenden Bänden dieser Urkundenpublikation 
längst schätzen gelernt hat. Auf die Entwicklung der 
städtischen Kanzlei und Urkunden ist zurückzuführen, wenn 
in diesem Bande mehr als in den früheren Ergebnisse des 
Schriftvergleiches vermerkt werden. H. H. 

159. Der 2. Teil des XI. Bandes der 'Table chrono­
logique des chartes et diplömes imprimes concernant 
l'histoire de la Belgique' von S. Bormaus und J. Haikin 
{Bruxelles 1912) enthält Regesten von 1251-1300 und um-
fangreiche Register. E. M. 

160. Das von der Commission royale d'histoire de la 
Belgique herausgegebene, von E. P o n c e 1 e t bearbeitete 


